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In der Saison 2016/2017 wurde die bestehende Spielgemeinschaft zwischen dem SV Ger-
mering und dem TSV Unterpfaffenhofen fortgeführt.

Am Spielbetrieb nahmen wiederum drei Mannschaften teil.

 

Nachdem der ersten Mannschaft in der vergangenen Saison der direkte Wiederauf-
stieg in die Bezirksliga Süd gelang, absolvierte man eine äußerst erfolgreiche Saison.

Mit 8 Siegen, 4 Unentschieden und 4 Niederlagen belegte man als Aufsteiger einen 
äußerst erfolgreichen dritten Tabellenplatz.

Die Badmintonabteilung gratuliert zu diesem herausragenden Erfolg.

 

Unsere zweite Mannschaft war in der diesjährigen Spielzeit leider von einigen Verlet-
zungen und unglücklichen Niederlagen geplagt.

Am Ende fehlte ein einziger Sieg zum Verbleib in der A-Klasse.

Damit musste die zweite Mannschaft den Abstieg in die B-Klasse hinnehmen. Das 
Ziel muss jetzt sein nach vorne zu schauen und den direkten Wiederaufstieg in der 
kommenden Spielzeit anzupeilen.

Die dritte Mannschaft, die fast ausschließlich aus Spielern vom TSV Unterpfaffenho-
fen-Germering besteht belegte in dieser Saison nach 3 Siegen, 2 Unentschieden und
11 Niederlagen den 8. Tabellenplatz.

Ziel ist hier weiterhin junge Spieler in den Ligaspielbetrieb zu integrieren und an die 
zweite und erste Mannschaft heranzuführen.
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Für Schüler und Jugendliche bieten wir einmal pro Woche ein Training an und planen
den Trainingsbetrieb auf Freitag auszudehnen. Erfreulich ist, dass mit Harald Jakubik
und Friedrich Hart zwei Betreuer unseren Jugendtrainer Christian Eggers tatkräftig 
unterstützen.

5 unserer Schüler/Jugendlichen sind in der zurückliegenden Saison bei drei Qualifi-
kationsturnieren angetreten. 3 davon als Debütanten, ein Schüler hat einen guten 14.
Platz belegt und damit die Qualifikation für die nächsthöhere Meisterschaft nur knapp
verpasst.

Weiterhin suchen wir neue Mitspieler/-innen! Habt ihr Interesse und Freude am Bad-
mintonsport, dann kommt vorbei. Egal ob Anfänger, Hobbyspieler oder Mann-
schaftsspieler, kommt gerne zu einem Probetraining. Wir freuen uns auf euch!

Mein Dank gilt meinem Abteilungsteam sowie den Damen der Geschäftsstelle und 
dem Präsidium für die vertrauensvolle und kooperative Zusammenarbeit.

 

Bastian Baierlacher
Abteilungsleiter Badminton
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 Trainingsangebote Abt. Badminton     

Jugend ab 9 Jahren Mo. 18.00 – 19.15 Wit/MZH
Erwachsene Mo.

Fr.
19.15 – 22.00
18.45 – 22.00

Wit/MZH
Wit/MZH



Bericht zur sportlichen und organisatorischen Situation der Abteilung

U10 gemischt

U12 gemischt

Die U12 wird von drei Trainern betreut:

Hendrik, Ariana und Jürgen, wobei Hendrik der sportliche Hauptverantwortliche ist 
und Donnerstag das Training leitet, Ariana alle Tage da ist, und Jürgen am Dienstag 
Ariana unterstützt und vor allem das Organisatorische im Hintergrund erledigt.

Mit ca. 14 Kindern in die Saison gestartet, mittlerweile sind es 30 angemeldete, 3 da-
von trainieren nur mit, in Vorbereitung auf die U14. Die meisten also ca. 22 werden in
die U14 wechseln (die 3 U14 Spieler mit einberechnet) darunter 8 Mädchen.
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Sportlich belegen wir momentan den 2. Tabellenplatz von 7 Mannschaften. Wir liefern
ca. 10 wirklich gute Spieler und ca. 10 die eben noch nicht so lange dabei sind und 
somit in der U14 erst noch viel lernen müssen.

Jürgen Titziani

U14 männlich

Diese Saison ist die U14 wieder in der Bezirksliga angetreten. Die Jungs habe ich vor
2 Jahren von Otto als U12 in der Bezirksoberliga übernommen. Nach einer langen 
und guten Vorbereitung starteten wir frisch in die Saison. Von Beginn an gab unsere 
Mannschaft den Ton an. Es folgte ein Sieg auf den anderen. Die Trainings verliefen 
so wie man es sich wünscht, immer genug Spieler, die motiviert mitmachen. Ende 
November und Anfang Dezember folgten zwei Niederlagen und versauten uns unse-
re bis dahin perfekte Statistik. Besonders das Spiel gegen TS Jahn München hinter-
ließ seine Spuren. Denn das Spiel verloren wir mit 25 Punkten Unterschied. Das 
spornte aber unsere Jungs eher an, als dass es sie einschüchterte, da das Rückspiel
gegen Jahn direkt folgte. Mit dem Wunsch auf Revanche empfingen wir die Gäste 
aus München. Mit unübertroffenen Eifer zerlegten sie den sichtlich irritierten Gegner 
und verpassten ihnen eine gehörige Abreibung mit einem Sieg mit 28 Punkten Vor-
sprung. Dieser Sieg entfachte den während der Saison langsam aufkeimenden Wille,
diese Saison Meister zu werden. Die nachfolgenden Spiele entschieden die U14er 
klar für sich bis am 11.03. das entscheidende Spiel gegen den Titelkonkurrenten 
beim TSV Haar anstand. Mit unübertroffenem Ehrgeiz trainierten die Jungs in Vorbe-
reitung auf das Spitzenspiel. Sie trafen sich sogar abseits vom regulären Training, 
um die Spielzüge zu perfektionieren. Als es dann zum Showdown kam, konnten die 
Germeringer das ganze Spiel hindurch den Ton angeben. Dank der großartigen Un-
terstützung von fast allen Eltern, Geschwister und weiteren Fans, die extra zum An-
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feuern zahlreich mitgekommen sind verwandelte die Truppe aus Germering das Spiel
zu einem Heimspiel. Am Ende gingen die Jungs mit einem Ergebnis von 55:49 sieg-
reich vom Feld. Zwar war der Konkurrent besiegt, so mussten immer noch die letzten
zwei Spiele gewonnen werden. Den MTV überrumpelte man vor heimischer Kulisse 
und zum Saisonabschluss fuhr man zum FV Jahn München. Mit einem unzerbrechli-
chen Wille dominierte man das Team des FV Jahn und schaffte als weiteres Highlight
endlich die langersehnte 100 Punkte Marke zu knacken. Nach dem Spiel hieß es 
105:39 und den 1. Platz in der Bezirksliga.

Das Jahr hat mir eine riesen Freude bereitet, die Jungs sind engagiert und haben 
richtigen Ehrgeiz. Sie sind in den 2 Jahren zu einer eingeschweißten Truppe gewor-
den und haben bereitwillig die ein oder andere Ergänzung durch drei neue Spieler 
willkommen geheißen. Das Team ist mir sehr ans Herz gewachsen und ich freue 
mich auf das Turnier in Wien und die kommende U16 Saison, in der selbstverständ-
lich die Jungs, die in der U14 bleiben sehr erwünscht sind bei der U16 mit zuma-
chen. 

Darryl Siegel

U16 männlich

Eine etwas holprige Saison in der Kreisliga geht zu Ende! Mit einer Mischung aus er-
fahrenen Spielern und Newcomern reicht es wahrscheinlich am Ende zu einem re-
spektablen zweiten Platz . Auch wenn der ältere Jahrgang durchaus in der Lage wäre
in einer höheren Liga zu spielen, war dies der jüngere Jahrgang noch überhaupt 
nicht. Somit wurde die Entscheidung getroffen in der Kreisliga anzutreten. Bei an-
fangs noch schlechter Trainingsbeteiligung wurde durch eine allgemeine Teambe-
sprechung beschlossen, dass jeder regelmäßig kommen wird, sodass man immer 
mindestens 10 Leute hat. Das wurde auch umgesetzt, sodass teilweise sogar bis zu 
18 Spieler im Training waren. Für mich als alleinigen Trainer war das schwierig zu 
handeln, worunter die Trainingsqualität leiden musste. Diese starke Beteiligung am 
Training legte sich jedoch im Laufe der Saison wieder. Ein weiteres Problem war die 
starke Disparitäten zwischen dem Können der Spieler, wodurch manche Spieler von 
den Trainingsinhalten gelangweilt und andere wiederum überfordert waren. Die Spie-
le wurden relativ erfolgreich absolviert, jedoch nicht durch ordentliche Teamleistun-
gen, sondern vielmehr durch die individuelle Klasse der erfahrenen Spieler. Somit 
geht der zweite Platz in Ordnung, auch wenn man durch die beiden vermeidbaren 
Niederlagen gegen den 1.Platz Milbertshofen sich den 2. Platz selbst zuzuschreiben 
hat. Allgemein lässt sich sagen, dass die Saison mit mehr Trainingsbeteiligung und 
weniger Verletzungen wahrscheinlich erfolgreicher verlaufener wäre, aber man sich 
mit diesem Ergebnis auch durchaus zufrieden geben kann.

Lukas Bierling

U18 männlich

Mit großen Erwartungen ging man in die Saison 2016/2017. Nach der Kooperation 
mit Gröbenzell war das Ergebnis eine gemixte Mannschaft von Gröbenzellern und 
Germeringern. Da die U18 Gröbenzell letztes Jahr sehr erfolgreich war, erhoffte man 
sich von dieser Saison Großes. Jedoch wurden diese Erwartungen gleich am ersten 
Spieltag zunichte gemacht, da man überraschend mit 20 Punkten gegen Vilsbiburg 
verlor. Im Laufe der Saison konnte man zwar das ein oder andere Mal sein Potential 
zeigen und teils auch starke Gegner wie den FC Bayern besiegen, jedoch wurden lei-
der im allgemeinen zu viele Spiele unnötig verloren. Ein möglicher Grund dafür war 
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sehr wahrscheinlich die schlechte Trainingsbeteiligung, dadurch waren oft nicht ein-
mal 8 Spieler im Training und so ein normales Teamtraining nicht möglich.  

Darryl Siegel

U18 weiblich

Die Mannschaft startete erfolgreich mit zwei Siegen in die Saison. Leider hielt die Be-
geisterung der jungen Damen nicht an, es mussten viele Spiele abgesagt werden, 
Wiederholungstermine wurden nicht wahrgenommen. Die Mannschaft wurde aufge-
löst und vom Spielbetrieb abgemeldet. Die Trainingszeit wurde an die Damen 1 ver-
geben. Dem Trainer ist kein Vorwurf zu machen. 

Die Abteilungsleitung

Damen 1

Meisterschaft der Bayernliga Süd und dem Aufstieg
in die Regionalliga 

Die Abteilungsleitung

H1

Die Vorbereitungsspiele anfangs der Saison zeigten, dass die Germeringer dieses 
Jahr in der Liga oben aufmischen wollten und versprachen eine gute Saison. Auch im
Pokal konnte man überraschenderweise gegen die Bayernligisten aus Olching ge-
winnen und die Mannschaft startete voller Vorfreude in die Saison.
Man verlor jedoch gleich die ersten zwei Spiele aufgrund schwacher Offensivleistun-
gen. Rhythmus und Sicherheit der Testspiele schienen wie weggeblasen. 
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Erst am 3. Spieltag kamen die Germeringer Jungs ins Rollen und gewannen 5 aus 
den nächsten 6 Spielen. Die Trainings als auch Spiele wurden zunehmend besser 
und man sah den Fortschritt der Mannschaft. Die Herren 1 beendete die Hinrunde 
auf dem 4. Platz mit 5 Siegen bei 3 Niederlagen. 

Allerdings kam es in der Hinrunde bereits zu schwereren Verletzungen bei einigen 
Spielern und man musste mit dezimierten Kader in die Rückrunde starten. Auch trai-
nierte man aufgrund der Ersatzschwäche teilweise nicht mal mit sechs Spielern.
Nichtsdestotrotz hielten die Jungs zusammen und gewannen wichtige Spiele, wie 
z.B. gegen den derzeit Tabellenzweiten und auch gegen den direkten Konkurrenten 
aus Mammendorf mit großem Kampf und Willen. 

Die Herren 1 beendet ihre Saison nun auf dem 6. Tabellenplatz, im unteren Mittelfeld,
allerdings ist hier noch einiges an Potential in der Mannschaft und man muss weiter 
nach oben schauen. Man sieht, dass durch gute Trainingsbeteiligung auch Einiges 
mehr geschafft werden kann. Hierauf müssen wir nächste Saison aufbauen, damit 
wir unsere Mission Aufstieg!! einleiten können.  

Janosch Kögler

H2, Ü40 und Ü50

Auf eine durchaus erfolgreiche Saison blickt die zweite Mannschaft des SV Germe-
ring zurück. Nach einer eher mäßigen Hinrunde mit lediglich zwei Siegen steigerte 
sich das Team nach dem Jahreswechsel enorm. Speziell bei Heimspielen zeigte man
seine Stärke und gewann fünf von sieben Partien. Die Mannschaft schloss als Tabel-
lensechster der Kreisliga ab.

Vor allem Christian Moltz stellt mit seiner Kraft, Dynamik und Treffsicherheit viele 
gegnerischen Verteidiger vor Probleme: mit insgesamt 345 Korbpunkten wurde er 
Topscorer der Liga. Auch Gerald Svinger, einer der besten Verteidiger, bewies in vie-
len Partien seine Offensiv-Qualitäten. In der abschließenden Begegnung gegen den 
TSV Dachau sammelte er 30 Punkte.

Aber es gab auch Schattenseiten: Bei Auswärtsspielen gelang es oft nicht, mehr als 
sechs (!) Spieler zu aktivieren. Und die Einteilung zum Kampfgericht glich häufig ei-
ner unwürdigen Bettelaktion. Darüber hinaus spielt die Mannschaft seit Ende vergan-
genen Jahres ohne Trainer. Hier gilt es, zügig eine Lösung zu finden.

In nahezu identischer Besetzung ging die zweite Mannschaft auch in der oberbayeri-
schen Ü40-Kreisliga an den Start. Und wie im vergangenen Jahr durfte sich das 
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Team erneut über die Meisterschaft freuen. Lediglich gegen den TSV Gauting setzte 
es eine unerwartete Niederlage. Allerdings hatten sich die Gastgeber speziell für die-
se Partie mit ehemaligen Erst- und Zweitligaspielern aus Deutschland und Spanien 
verstärkt. Alle anderen Partien wurden gewonnen.

Der Saisonhöhepunkt für die Senioren steht jedoch noch aus. Am 29./30. April hat 
sich der SV Germering erneut für die Endrunde der deutschen Meisterschaft der 
Ü55-Mannschaften qualifiziert. In den Hallen von Jahn München trifft der SVG in der 
Vorrunde auf Saarlouis, Halstenbek und Möhringen. Ein bisschen stolz sind die Ol-
dies allemal. In den vergangenen zehn Jahren erreichten die Basketball-Veteranen 
neunmal die Endrunde zur deutschen Meisterschaft. 

Gunther Kiemer

SAG

Die SAG Kleinfeldschule wird seit diesem Schuljahr von Theresia Hofmann und Tho-
mas Roth in 2 Gruppen betreut. Die Kinder sind begeistert dabei und die Beteiligung 
mit 50 Schülerinnen und Schülern sehr gut.

Im nächsten Jahr ist geplant jeweils eine SAG in der Kirchenschule und am Carl-
Spitzweg-Gymnasium anzubieten.

 
Aktivitäten:
2016 wurden folgende sportliche Aktivitäten durchgeführt: 

1 Winterwanderungen    9 =   9
1 Langlaufwanderung 3  =   3
2 Skitouren 3+3 =   6
1 Familienwanderung    31 = 31
3 Bergtouren 8+9+5 = 22
2 Radtouren 12+8 = 20

10 = 91
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Bei diesen 10 Unternehmungen nahmen je nach "Leistungsniveau" und Neigung im
Durchschnitt ca. 9,1 Personen teil.
Wenn Sie an Wanderungen im Sommer wie auch im Winter, mit und ohne Familie, an
Firngleitertouren, LL-Touren, Skifahrten, Skitouren, Tourenwochen oder z.T. sehr ge-
mütlichen Radtouren teilnehmen wollen, dann sind Sie bei uns willkommen.
91 Personen haben 2016 von unseren Angeboten Gebrauch gemacht.

Alle Touren verliefen unfallfrei!

Leider haben wir  nur noch 16 Mitglieder.  Es könnten aber noch mehr Teilnehmer
sein; darum lade ich Sie herzlich zur Teilnahme ein. Informationen zu unseren Veran-
staltungen stehen im Gemeindeanzeiger oder Sie besuchen unseren Gruppenabend
im Vereinsheim.

Als weitere sportliche Veranstaltung findet jeden Donnerstag von ca.19.30 - 21.00
Uhr im neuen Kraftraum des  Vereinsheimes unser kombiniertes Kraft- und Konditi-
onstraining statt. Bei allen Veranstaltungen im Gebirge, beim Training sowie am 14-
tägig stattfindenden Gruppenabend sind alle SV-Mitglieder und alle, die es werden
wollen herzlich willkommen.
Zum leichteren Einprägen:Der Gruppenabend findet jeweils am ersten und dritten
Dienstag um 19:30 Uhr im Monat statt.
Zum Schluss möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit den Damen der Ge-
schäftsstelle: Frau Hero und Fr. Röll, sowie dem Präsidium und den anderen Abtei-
lungen bedanken.

Josef Bauer, Abteilungsleiter
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     Bergsport informiert:         

Krafttraining Do. 19.30 – 20.30 Kraftraum

Gruppenabend
jeden 1. und 3. Di.
im Monat

Di. ab 19.30 Vereinsheim

          Tourenprogramm am Gruppenabend erhältlich!



Januar 2016
Margit setzt sich mit Leuten von Herzsport und Wirbelsäulengymnastik im Hotel 
Mayer zu einem gemütlichen Abendessen zusammen. Nachdem es keine Jahresab-
schlussfeier gab, kamen auch einige Leute aus den Herzsportgruppen.
 
März 2016
Traditionelle Wanderung nach Andechs, herrliches Wetter bei 24 Grad, saßen im 
Freien. 30 Personen. Aufwärts übers Hörndl, runter übers Kiental. 
 
März 2016
Abteilungsversammlung
Am 11.3.2016 fand die alljährliche Abteilungsversammlung statt. Nachdem wir kein 
Vereinsheim hatten, sind wir auf das Vereinsheim des SCUG ausgewichen. 34 Teil-
nehmer anwesend.
 
Mai 2016
Ferienwanderung: S-Bahn nach Wolfratshausen, entlang der Loisach  am Kanal und 
an der Isar bei strömendem Regen und Kälte. Trotz miesem Wetter 18 Personen. An-
schließend Einkehr in der Pizzeria Vanessa, sehr gut und gemütlich.  Dauer der Wan-
derung 2 ½ Std. Zurück über den Friedhof ins Landhauscafe, anschließend zur S-
Bahn. Es war trotz hässlichem Wetter eine schöne Wanderung.

Juni 2016
Am 11. und 12.6.2016 fanden im Fürstenfeldbrucker Veranstaltungsforum die Ge-
sundheitstage statt.
Man konnte Prof. Sohns Vortrag besuchen sowie alles Wissenswerte über die Herz-
sportgruppen von Albert Metz erfahren. Anschließend gab es noch eine kleine De-
monstration einiger Herzgruppenteilnehmer, die alle mit neuen Trainingshemden aus-
gerüstet wurden und zusammen mit unserer Trainerin Margit Hiller einige Übungen 
vorführten.
Insgesamt waren die Gesundheitstage gut besucht und vielleicht der eine oder ande-
re Interessent darunter.
 
Juni 2016
Busfahrt am 17.6. nach Traunstein und Seiseralm im Chiemgau
Abfahrt 8.00 Hotel Mayer, weiter über die Autobahn zum Rastplatz Samerberg zur 
obligatorischen Kaffeepause mit Butterbreze. Weiter nach Traunstein, wo wir die 
Brauerei Schnitzlbaumer besichtigen konnten und eine einmalige Führung erhielten. 
Danach Mittagessen im Brauereigasthof. Weiterfahrt durch die Chiemgauer Alpen 
zum idyllisch gelegenen Weidsee, weiter  zur berühmten Seiseralm, wo wir eine klei-
ne Wanderung unternehmen konnten. Wer wollte, bekam Kaffee und Kuchen, bei 
plötzlichem Regen Heimfahrt. Das Wetter hat wunderbar ausgehalten.
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August 2016
Ferienwanderung Ilkahöhe
Mit Privatautos nach Tutzing gefahren, Parkplatz Golfanlage, Rundweg mit 13 Perso-
nen zur Ilkahöhe,  die nach der Fürstin Ilka von Wrede benannt ist, Mittagsrast mit 
Blick zum Starnberger See, weiter zu den Deixlfurterseen mit vielen Seerosen zurück
zum Parkplatz. Weiter zum Kaffeetrinken nach Kerschlach. Bestes Wetter, gute Stim-
mung, Dauer ca. 3 Std.
 
Oktober 2016
Herbstwanderung an der Isar
Es war Margits Geburtstag. 26 Personen nahmen teil. S-Bahn nach Unterföhring, an 
der Isar entlang, am Poschinger Weiher vorbei nach Ismaning. Unterwegs kleine 
Brotzeit und Trinkpause, bei der wir der Margit ein Ständchen sangen. Einkehr mit-
tags in Rick’s Cafe. Nach dem Essen kleiner Spaziergang zum Schlosspark, mit 
Möglichkeit, das Museum zu besuchen. Eine weitere Möglichkeit, Margit hochleben 
zu lassen. Sämtliche Schnapsvorräte gingen dabei drauf. Einige waren noch beim 
Kaffeetrinken, der Rest besichtigte noch die Kirche, dann ging‘s per S-Bahn heim 
nach Germering. Gute Stimmung, schon ganz schön kalt.
 
Dezember 2016
Endlich wieder ein Vereinsheim!
Unsere Jahresabschlußfeier fand im neuen, erst im November eröffneten Vereins-
heim statt. Unser neuer Wirt Cengo und sein Team begrüßten uns mit Sekt, danach 
gab‘s ein wunderbares Vorspeisen–Buffet, im Anschluß Haupt- und Nachspeise.
Der obligatorische Glühwein zu selbstgebackenen Plätzchen durfte auch nicht fehlen.
Für die musikalische Untermalung sorgte ein Zitherspieler.
 
Eine besonders erfreuliche Nachricht ist, dass wir eine neue Übungsleiterin -Karina 
Bräutigam - gewinnen konnten, mit der wir ab 02.05.2017 dienstags nachmittags eine
neue ÜT-Gruppe eröffnen werden.

  Mitglieder-Entwicklung Stand 31.12.2016:

Jahr Herzsport FSR Mutter-Kind Gesamt FSR
2015 155 191 137 483
2016 153 182 128 463

 -2 -9 -9 -20
 

Thomas Trumpfheller, Abteilungsleiter
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Angebote der Abt. FSR
(Familien-, Senioren- und Rehabilitationssport)

Eltern-Kind-Turnen
18 Mon.- 2 Jahre
2-3 Jahre
3-4 Jahre

Do.
Mo
Fr.

09.00 - 10.30
15.30 - 16.30
15.30 - 17.00

Kir
Wit/MZH
Wit/MZH

Ambul. Herzgruppe
Übungs-/Trainingsgr. Mo 17.00 - 18.30 EPS
Übungs-/Trainingsgr. Di 16.30 - 18.00 EPS
Übungsgruppe < 75 W Mi. 16.45 -18.15 EPS
Übungsgruppe < 75 W Do. 18.00 - 19.30 EPS
Trainingsgrup. > 75 W Mi. 18.15 - 20.15 EPS
Trainingsgrup. > 75 W Do. 19.30 - 21.30 EPS

Seniorensport Mo 16.00 - 17.00 EPS
Mi. 09.30 - 10.30 Kir

Wassergymnastik Di. 11.15 - 12.15 Hallenbad

Wirbelsäulengym. Mo 18.45 - 19.45 EPS
Mi. 08.30 - 09.30 Kir
Do. 09.30 - 10.30 Gym.SVG

Nordic Walking *
F2, schnelles Tempo

Mo 08.30 - 10.00 See

Nordic Walking
für Alle

Fr. 09.00 - 10.30 See

* separate Anmeldung erforderlich,
   auch Zeitmitgliedschaft möglich!



Die Abteilung Fußball hat zu Zeit knappe 400 Mitglieder. Wir haben 3 Herrenmann-
schaften und 19 Jugendmannschaften im Trainings-und Spielbetrieb.

Die 1.Herrenmannschaft spielt in der Kreisklasse 3 München. Nach einem Umbruch 
im Sommer wollen wir uns jetzt fangen und im Sommer wieder auf mehr „Germerin-
ger Burschen“ setzen.

Das Trainerduo Andreas Jakob und Christian Patsch wollen in Zukunft vermehrt wie-
der auf junge und hungrige Spieler setzen. Am besten bei uns ausgebildete Spieler.

Die 2.Mannschaft unter Führung des Trainerduos Georg Schlederer und Andi Röth-
lein spielen wie die letzten Jahren wieder oben mit. Sind zu 2 in C-Klasse 4.Hoffen 
wir das am Schluss der 2.Platz bleibt und wir den Aufstieg feiern können.

Die „Aktiven Herren“ der Abteilung spielen seit 4.Jahren in einer Hobbyrunde wo Sie 
aber auch rund 12 Spiele im Jahr haben. Der Trainer Sascha Knobloch freut Sich im-
mer um die 20 Leute im Training zu haben. Und wenn es was zum Arbeiten gibt beim
SVG sind die „Aktiven Herren“ oft an der ersten Stelle die Ihre Hilfe anbieten. Und 
manche Ausflüge der „Aktiven Herren“ sind schon legendär. ;o)
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Die 18 Jugendmannschaften werden von 34 Übungsleitern betreut. 

Die Jugend unter Leitung von Christian Patsch macht sehr gute Arbeit. Im Januar be-
enden 7 Trainer vom SV Germering Ihren Trainerschein beim BFV erfolgreich. Insge-
samt 9 Trainer vom SVG haben jetzt Ihre C-Lizenz. Herzlich Glückwunsch auch von 
uns nochmal dazu.

Im Sommer konnten wir endlich wieder eine A-Jugend melden. Was für unsere Arbeit
in der Zukunft für die Herren-Abteilung ein wichtiger Schritt war. Und siehe da sie 
qualifizierten sich sogar gleich für die Aufstiegsrunde. Auch die jüngsten beim uns im 
Verein der Jahrgang 2012 sind schon mit dem SVG-Virus angesteckt. Der SVG ist ei-
ner der wenigen Vereine der für so junge Kicker einen Fußball-KIGA anbietet. Die 
Mädels und Jungs machen unter Leitung von den „Kindergärtnern“ Fabian Ophoven 
und Fabi Patsch jede Woche Fortschritte!

Der Höhepunkt der Abteilung ist jedes Jahr der Merkle-Cup. Wo wir viele Bundesliga-
Mannschaften aus Deutschland, Schweiz und Österreich in Germering begrüßen dür-
fen.

Der Zusammenhalt in der Abteilung wächst durch so ein Ereignis immer mehr. Und 
es macht Spaß ein so großes Turnier unter Führung von unserem Jugendleiter Chris-
tian auf die Füße zu stellen. Vergelt's Gott Patschi für die vielen Stunden die du op-
ferst für ein so geiles Turnier. Zum 25-mal hieß es dieses Jahr „Herzlich Willkommen 
beim SV Germering zum Merkle-Cup. Und das Geschenk machten wir uns selbst. 
Wir richten jetzt statt 2 Turniere ein 3 mit aus. Wir begrüßten dieses Jahr das erste 
Mal die U9-Junioren bei uns.

Bleibt nur zu sagen: „Auf die nächsten 25 Jahre Merkle-Cup beim SV Germering!“
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Ein großer Lohn für die viele Arbeit ist die positive Resonanz und das Lob der Profic-
lubs für ein super Turnier. Und die meisten mündlichen Zusagen von den „großen“ 
Clubs bekommen wir fürs nächste Jahr sogar schon am Turnierwochenende.

 

Meine Heimat, Mein Verein

Germerings wahre Liebe ist nur der SVG.

Abteilungsleitung Fußball
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Fußball informiert:
Die Tainingszeiten und ausführliche Informationen 

finden Sie im Internet unter

http://fussball.sv-germering.de



Unser Trainingsbetrieb konnte durch die gute Zusammenarbeit der Übungsleiter auch
in diesem Jahr jeweils von Montag bis Samstag optimal durchgeführt werden. Die
Trainingszeiten wurden leicht verändert und an den Bedarf angepasst. Dazu gibt es
in unseren Schaukästen Aushänge und ist auch auf unserer Homepage nachzulesen.

 

Die Zahl unserer aktiven Mitglieder ist z.Z. ziemlich konstant. Unser neuer Flyer ist
inzwischen komplett überarbeitet und kommt nun in den Druck. Danach brauchen wir
dann nur noch die Freiwilligen zum Verteilen!

Es fanden auch einige Übungsleitertreffen statt, bei denen es hauptsächlich um orga-
nisatorische Dinge ging, bzw. um die Gestaltung des Flyers. Da es damals noch kei -
nen neuen Vereinswirt gab, fanden die Treffen im Kraftraum statt und waren daher
dann kurz und bündig.

 

Unser Sommerfest fiel leider auf Grund von Terminproblemen aus. 

Allerdings haben wir schon unsere Nikolausfeier – wie immer – im Kraftraum abge-
halten. Bei Kerzenschein haben wir wieder viele selbst gemachte Leckereien genos-
sen.  Von  Gulaschsuppe  über  Oliven,  Kuchen,  Plätzchen  bis  zum Obst  und  von
Punsch über Glüh- und andere Weine bis Bier und Wasser war alles geboten. Auch
in diesem Jahr haben wir uns wieder an Weihnachtsliedern versucht, aber am besten
war unser Gitarrist. Wir werden weiter üben!
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In diesem Jahr haben wir auch mal einen Stammtisch ins Leben gerufen. Anfang Fe-
bruar setzten wir uns erstmalig beim Vereinswirt zusammen. Es waren noch nicht so
viele Leute aus unserer Abteilung da, aber es ist ein Anfang und es war dann doch
sehr gesellig. Wir werden das im Mai wiederholen und da der Termin dann auf unse-
rer Homepage erscheinen wird, kommen vielleicht ja auch einfach mal Interessenten,
um sich zu informieren oder mal zu sehen, auf was für eine „Haufen“ sie sich da wo-
möglich einlassen!

 

Bei der Geschäftsstelle und dem Präsidium bedanke ich mich im Namen der Abtei-
lung K&F recht herzlich. Nur deren gezielte und hervorragende Unterstützung ermög-
lichte einen erfolgreichen, reibungslosen Trainingsbetrieb.

Erwin Neuleitner, Abteilungsleiter

 

Das Jahr 2016 brachte für die Leichtathletikabteilung auf allen Bereichen einen kräfti-
gen Schub nach vorne. Sportlich ist eine erfreulich hohe Athletenzahl auf dem Leis-
tungsniveau der Bayerischen Leichtathletik angekommen und konnte sich beachtlich 
in Szene setzten. Mehr darüber können Sie in der Rubrik Aufbau und Wettkampf-
gruppen nachlesen!

Besonders stolz sind wir, das im letzten Jahr unserer Stadion die lang ersehnte kom-
plett Erneuerung der Kunststoffanlagen abgeschlossen wurde und die über 30 Jahre 
zwar bestens bewährte, aber doch schon in die Jahre gekommene Bahn wieder für 
höhere Aufgaben zur Verfügung steht.

Vielen Dank an die Stadt Germering und auch an die maßgeblich mitwirkenden Prä-
sidiumsmitglieder für Ihr großartiges Engagement!

Das Jahr 2016 kann somit als rundum positiv bewertet werden. Nichts desto weniger 
ist es aber unsere Aufgabe immer und überall für die Leichtathletik zu werben und 
sich stark zu machen. Wir haben nun wieder alle Möglichkeiten den Namen Germe-
rings in der Bayerischen Leichtathletik zu altem Glanz zu verhelfen.
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Kraft & Fitness
Der Kraftraum in der Wittelsbacherschule steht Ihnen mit

unserem Trainer-Team wie folgt zur Verfügung:

Training Mo.
Di.
Mi.
Do.
Fr.
Sa.

17.00 – 21.00
18.45 – 22.00
17.00 – 21.00
17.30 – 21.30
17.00 – 21.00
11.00 – 14.00

Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko



Auch im Bereich der Nachwuchstrainer konnten wir einen großen Schritt nach vorne 
tun. Anna Graml steht unserer Abteilung nach ihrem einjährigen Auslandsaufenthalt 
wieder als Übungsleiterin zur Verfügung und zudem konnte der bei den Kindern all-
seits beliebte FSJ´ler Kevin Goj für unsere Abteilung als fester Trainer gewonnen 
werden.

Nachwuchsgruppen der 5 – 13 jährigen Kinder

Die Stärkung der Schüler- und Jugendarbeit ist eines unserer Hauptziele in der 
Leichtathletikabteilung. All unsere Nachwuchsgruppen die wir altersgerecht für alle 
Jahrgänge der 5 – 13 jährigen Kinder anbieten freuen sich auf sportbegeisterte Mäd-
chen und Buben. Durch die seit Herbst 2016 zur Verfügung stehende verjüngte Trai-
nertruppe um Judith Tatschner, Anna Graml, Kevin Goj sowie den derzeitigen FSJ-
Kräften Nadja Eierle, Selina Prötzel gelang es uns mehr Kontinuität in den Trainings-
betrieb zu bringen und sind sehr zuversichtlich, dass sich dies bereits im Sommer auf
den Wettkampfbetrieb positiv niederschlagen wird.

Bleibt nur zu hoffen, dass es und fürs nächste Schuljahr wieder gelingt, dass 
neben den nun gefundenen „hauptamtlichen Trainern/innen“ (Judith, Anna und
Kevin) neuen FSJ-Kräfte gefunden werden.

Nicht vergessen werden darf hierbei die durch das bisherige Trainerteam (Judith 
Taschner, Birgit Brandlmeier, Renate Holzmann, Stefan Haderer und Otto Holzmann)
geleistete Aufbauarbeit die trotz der bisherigen Engpässe in den letzten Jahren die 
Nachwuchsgruppen betreut und altersgerecht an die Leichtathletik herangeführt ha-
ben.

Das hierfür notwendige Engagement und die große Flexibilität sind nicht 
selbstverständlich und kann deshalb auch nicht hoch genug eingeschätzt wer-
den und verdient unseren besonderen Dank und Anerkennung. 

Zur kontinuierlichen Verstetigung und Weiterentwicklung der sportlichen Nachwuchs-
arbeit der Leichtathletikabteilung suchen wir weiterhin dynamische, leichtathletik-
interessierte Sportlehrer, Trainer oder Übungsleiter um hier das Training noch 
besser gestalten zu können und die Gruppen optimal betreuen zu können. Wieder-
einsteiger unterstützen wir gerne bei einer evtl. notwendigen Aus- oder Fortbildung!!! 
Interessierte melden sich bitte beim Abteilungsleiter oder in der Vereinsgeschäftsstel-
le.

Erfreulich entwickelt sich auch in diesem Bereich die Wettkampftätigkeit. Hier wurden
viele vordere Plätze bei den Schülerveranstaltungen in der näheren und weiteren 
Umgebung mit nach Hause gebracht. Von Olching bis Weilheim fuhren unsere 
Kleinsten zu einer Vielzahl von Wettkämpfen. Gratulation zu allen erbrachten Leistun-
gen der eifrigen Kinder und ein herzliches Dankeschön an die unterstützenden Eltern
(Fahrdienste etc.) und natürlich auch an unsere unermüdlichen Betreuer/innen die 
die Kinder auch in mühevoller Kleinarbeit auf diese Wettkämpfe vorbereiteten und 
vor Ort zum Erfolg führten.

Sehr erfreulich war auch die Leistungsentwicklung von Theresa Krabacher, Laura 
Meier, Lilly Zeuß, Linus Behrend, Benedikt Maurer und Sven Oberbacher die bei den 
besuchten Wettkämpfen sich besonders hervor taten. Diese ersten Wettkampferfah-
rungen des letzten Jahres und das gut besuchte Hallentraining lassen auf weitere 
gute Platzierungen in den Sommermonaten des Jahres 2017 hoffen.
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Aufbau- und Wettkampfgruppen ab dem 14. Lebensjahr

Im Jahr 2016 begann für diese Altersgruppen gewissermaßen ein Neuanfang. Nach 
dem die langjährig tätige Trainerin Renate Beran nach über 40zig jähriger Trainertä-
tigkeit im Herbst 2015 in den wohlverdienten Trainerruhestand ging, übernahm für die
mehr dem Breitensport zugewandten Sportlerinnen und Sportler Birgit Brandlmeier 
das Heft im Trainingsbetrieb.

Stefan Haderer hat mit den verbliebenen Wettkämpfer und den aus seiner Schüler-
gruppe hervorgegangenen Jugendlichen eine stolze Wettkampfgruppe geformt, die 
auch in 2016 erste Erfolge zu verzeichnen hatte.

Bereits in seinem ersten Wettkampf konnte der neu ins Wettkampfgeschehen einge-
stiegene Jakob Brunner den Oberbayerischen Meistertitel im Crosslauf der Alter-
sklasse U16 erringen. Weitere Podestplätze konnten Franziska Unterreitmeier und 
Kilian Vitt belegen.

 

                         

Nicht nur im Gelände sondern auch in der Halle konnten sich unsere Athleten erfolg-
reich behaupten. Unsere Stabhochspringer glänzten hier ebenfalls mit sehr guten 
Platzierungen. So erkämpfte sich Tobias Schaepen mit 3,40m bei den Südbayeri-
schen Hallenmeisterschaften den Vizemeistertitel bei der Jugendlichen U18, wäh-
rend sich bei der weibliche Jugend U16 mit übersprungenen 2,60m Leah Grewe und 
Anika Peschel den 5. Platz im sehr stark besetzten Wettkampf der Mädchen teilten.

Als besonders Highlight sind aber die Bayerischen Staffelmeisterschaften zu werten. 
Bei diesen hochkarätigen Meisterschaften im Nachbarort Gilching feierte unsere 
3x800m Staffel der weiblichen Jugend U20 ihren bisher größten Erfolg. Die erfahre-
nen Läuferinnen Annika Fuchs und Nelly Raßmann ergänzt mit der jungen Nach-
wuchsläuferin Franziska Unterreitmeier konnten am 01. Mai 2016 die Bay. Vizemeis-
terschaft gewinnen. Erst auf der letzten Runde musste sich unsere Schlussläuferin 
Nelly der stärksten Bamberger Läuferin geschlagen geben. Souverän konnte jedoch 
Nelly den Abstand zur drittplatzierten LG Wolfstein vergrößern und somit sicher den 
Bayerischen Vizemeistertitel nach Germering holen.

Einen tollen Erfolg erreichte die 16-jährige Annika Peschel bei den Bayerischen Meis-
terschaften ihrer Altersklasse im unterfränkischen Hösbach. Die Leichtathletin absol-
vierte einen souveränen Stabhochsprungwettkampf und übersprang 2,50m und wur-
de damit Bayerische Vizemeisterin hinter der gleichaltrigen Julia Zintl aus München. 
Annika erreichte diese Leistung durch ihren großen Trainingseifer und enorme Diszi-
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plin, die sie trotz vieler verletzungsbedingten Rückschläge in den letzten Jahren im-
mer wieder zu neuen Erfolgen führte. Aufgrund Ihrer Leistungskonstanz in 2016 wur-
de Sie vom Bayerischen Leichtathletikverband für den U-16 Länderkampf in Ludwigs-
burg gegen Württemberg und Hessen im Stabhochsprung nominiert. Damit fand die 
Sommersaison 2016 von Annika einen hervorragenden Saisonabschluss. Annika 
steigerte sich in diesem Wettkampf auf hervorragende 2,70m und stellte neben einer 
neuen persönlichen Bestleistung auch einen neuen Vereinsrekord auf. Herzlichen 
Glückwunsch für diese super Leistung und die tolle Saison.

                                               

Insgesamt sind mittlerweile 11 Athletenzahl auf dem Leistungsniveau der Bayeri-
schen Leichtathletik angekommen und konnte sich beachtlich in Szene setzten. Im 
Einzelnen sind dies folgende Athleten die sich alle für Aufnahme in die Bay. Besten-
liste qualifizierten:

 

ØAnnika Peschel Jahrg. 2001 Stabhochsprung 2,70m Platz 2

ØLeah Grewe Jahrg. 2000 Stabhochsprung 3,00m Platz 5

ØAlexander Grübel Jahrg. 2001 Blockmehrkampf Wurf 2645 Pkt. Platz 6

ØAlexander Grübel Jahrg. 2001 Kugelstoß 4kg 11,63m Platz 20

ØMaximilian Brantl Jahrg. 2001 Blockmehrkampf Lauf 2446 Pkt. Platz 13

ØFranziska UnterreitmeierJahrg. 2000 1500m 5:05,27min. Platz 14

Für die Staffeln des SV Germering gab es folgende hervorragende Platzierungen in 
der Bay. Bestenliste:

 

➢ 3x800m Staffel w. Jgd. U20 (Unterreitmeier, Fuchs, Raßmann)
7:41,66 min.     Platz 2

➢ 3x1000m Staffel m. Jgd. U16 (Brunner, Unterreitmeier, Brantl)
9:33,96 min.     Platz 6
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➢ 4x100m Staffel m. Jgd. U18 (Brantl,Grübel A.,Grübel F.,Krabacher)
46,78sec.         Platz 14

Breitensportangebot:

Nicht nur der Wettkampfsportbereich der Abteilung sorgte für positive Nachrichten 
sondern auch der Breitensport.

 

Sportabzeichen Gruppe:

• Eine stattliche Gruppe von bis zu 25 Sportlerinnen und Sportler besuchte re-
gelmäßig am Mittwoch unser Sportabzeichen Training. Unter der Regie von
Bernd Lichti konnten im Jahresverlauf 50 mal das Deutsche Sportabzeichen
erfolgreich abgelegt werden. 

• Im Jahr 2016 meisterten zusätzlich 6 Teilnehmer die Leistungsprüfung für das
Österreichische Leistungsabzeichen bravourös.

• Herzlichen Glückwunsch hierzu!

Lauftreff und Walking-, Nordic-Walkingtreff:

• Auch in der kalten Winterzeit traf sich eine stattliche Ausdauer Gruppe regel-
mäßig am Freitag um 1630 Uhr an der MZH der Kirchenschule zum gemeinsa-
men Ausdauertraining. Mit dem Beginn der Sommerzeit wurde der Startpunkt
zum gemeinsamen Lauf- und Walkingtraining wieder an den Germeringer See
verlegt.

• Ab 24.04.2017 trifft sich in den Sommermonaten die Breitensportgruppe für 
Anfänger und Fortgeschrittene regelmäßig am Parkplatz des Germeringer 
Sees! 
Montags, um 1830 Uhr,
mit Renate Holzmann zum Walking- und Nordic-Walkingtreff

Veranstaltungsteam

In der Wettkampforganisation hat sich das Wettkampfbüro zu einem festen Block in 
der Organisationslandschaft der Leichtathleten etabliert. Die Kernmannschaft mit Ge-
org Pfaffenzeller an der Spitze, Robert Ferst, Gerhard Hippmann und Judith Tatsch-
ner haben sich erfolgreich zusammengefunden und mit Unterstützung unserer 
Kampfrichter und Helfer allen voran Bernd Lichti, Sepp Doll und Manfred Hiller sowie 
Otto und Renate Holzmann alle Großveranstaltungen mit Bravour bestanden.

 

Nach erfolgter Stadionsanierung in 2016 sollten zukünftig auch wieder höher-
wertige Meisterschaften in Germering zur Durchführung kommen können. Hier-
für würde sich das Jahr 2018 in dem die Leichtathletikabteilung seinen 50zigs-
ten Geburtstag feiert sicherlich gut eignen.

 

Folgende Veranstaltungen stehen 2017 auf dem Programm:

 

➢ Montag          01. Mai 2017 Bayern Top Meeting

➢ Samstag        01. Juli 2017 Oberbayerische Meisterschaften
Mä, Fr, m. u. w. Jgd. U18
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➢ Samstag 22. Juli 2017 Bezirksoffenes Schülersportfest
mit anschl. Sommerfest

➢ Mittwoch 02. August 2017 Ferienprogramm der Stadt Germering

➢ Mittwoch 30. August 2017 Ferienprogramm der Stadt Germering

➢ Sonntag 22. Oktober 2017 22. Germeringer Stadtlauf

 Otto Holzmann, Abteilungsleiter

Die Saison begann mit einer Hi-
obsbotschaft – unsere langjähri-
ge Trainerin wurde an die 
Tschechische Grenze versetzt 
und konnte das Training nur 
während der Schulferien durch-
führen! Doch schnell zeigte 
sich, dass wir in den vergange-
nen Jahren sehr gute Vereins- 
und Ausbildungsarbeit gemacht 
hatten – wir konnten Peter Dürr 
ins Boot holen und haben be-
gonnen drei junge Nachwuchs-

trainer aus den eigenen Reihen auszubilden. Mit diesem Team und einem Wechsel 
bei der sportlichen Führung haben wir Anfang Oktober im dem Training im Kaunertal 
begonnen.
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Leichtathletik informiert:
Die Tainingszeiten und ausführliche Informationen 

finden Sie im Internet unter

http://leichtathletik.sv-germering.de



Neben vielen Wochenenden im 
Schneetraining und auf Rennen 
hat die Skiabteilung selber 4 Ren-
nen für die Rennserie des Skiver-
bandes München organisiert – 
wobei wir in diesem Jahr regel-
recht von den Startwilligen über-
rannt wurden! Dennoch gelang es
uns dank eines super Teams und 
toller Eltern-Mitarbeit perfekte Ver-
anstaltungen auszurichten, an der
sich einige andere Ausrichter ein 
Beispiel nehmen können…

Innerhalb dieser Rennseri-
en können sich unsere Er-
gebnisse sehen lassen, bei
den jährlich stattfindenden
Kreiscuprennen des Land-
kreises Fürstenfeldbruck
dominiert der SV Germe-
ring ganz klar den Schüler
und Jugendbereich.

Neben Lena Dürr im Welt-
cup und Lukas Weingart-
ner beim BSV haben wir
diese Saison zwei Athletin-
nen im SVM-Kader – Julia
Ewert und Elena Nusser –
und beenden diesen Win-
ter in der Vereinswertung des SVM auf Platz 5, was in Anbetracht unser ca. 35 Akti-
ven im Alter zwischen 6 und 16 Jahren ein mehr als beachtliches Ergebnis ist! 

Aber wir fahren nicht nur 
Ski – auch das gesellige 
Zusammensein kommt 
nicht zu kurz, sei es bei ei-
nem gemeinsamen 
Abendessen mit einer klei-
nen Fackelwanderung in 
Westendorf oder unserer 
Vereinsmeisterschaft, bei 
der alle Kinder und Eltern 
am Start sind!

Auch im Sommer sind wir 
nicht untätig – in diesem 

Jahr planen wir neben einzelnen Tagestouren eine 5-tägige Hüttentour in Südtirol, je 
nach Alter zu Fuß bzw. mit dem Mountainbike.

Andrea Wettke, Abteilungsleiterin
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Mitgliederentwicklung
· Stand 31.12.2016: 44

· 34 % der Mitglieder sind passiv.

Tanzprogramm
Die Round-Dance Gruppe wurde zum 31.3.2016 aufgelöst 
2016 hatten wir 3 Club-Übungsleiter (Rudi, Uli, Michael).  Außerdem im Laufe des 
Jahres 5 Gastcaller.
Es wurden von Ihnen durchgeführt:
· 38 Clubabende 

· 11 Plus-Workshops 

· 15 A1-Workshops 

· 4 Open Houses mit jeweils 6 – 14 Interessenten. Seit November gibt es eine 
Anfänger-Klasse mit 5 Students, die wöchentlich am Sonntag durchgeführt wird.

Clubaktivitäten (intern)
· Faschingsfeier mit 18 Teilnehmern

· Jahresversammlung 

· Theaterbesuch in Perchting mit 21 Teilnehmern
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    Skisport
         Das Hallentraining findet im Winter wie folgt statt:

Schüler 10-14 J. Do 18:00 – 19:30 Kir/MZH
Jugend ab 14 J. Di 16:00 – 17:30 Gymn.SVGII

        Weiteres Konditraining für Schüler und Jugend im Sommer 
        sowie das Pistentraining in der Saison nach Absprache.



· Sommerfest in Olching bei Christine mit 18 Teilnehmern

· 3-täg.Saisonauftakt – nochmals nach Riedenburg im Altmühltal mit 10 TN
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· Wanderausflug von Fürstenfeldbruck nach Schöngeising mit 17 TN

· Wir konnten Uli Selzle zum 20-jährigen Caller-Jubiläum gratulieren.

· Theaterbesuch beim HVB-Club – 12 Teilnehmer

· Weihnachtsclubabend mit Potluck  - 24 Teilnehmer

Clubaktivitäten (extern)
· Wir hatten im Laufe des Jahres am normalen Clubabend 122 Gäste von 27 

verschiedenen Square Dance Clubs. Die weiteste Anreise hatten diesmal die 
Tänzer aus Wien.

· Wir waren auch wieder unterwegs zum Bannerstealing bzw. zur Bannerrück
holung. Dabei haben sich 23 Clubmitglieder beteiligt.

Helma Bahl, Abteilungsleiterin

Die Tennisabteilung ist für den Breitensport eingerichtet und führt keine
Medenspiele durch. Zum Jahresende sind lediglich noch 32 Mitglieder
registriert, wobei etwas weniger als die Hälfte noch aktiv ist.
 
Nach dem Eröffnungsturnier am 07.05.2016 (sog. „Schleiferlturnier)
wurden noch folgende Turniere ausgetragen:
 
18.06.             Herren Doppel mit 5 Mannschaften
                        
                        Platz 1           Huitl Torsten / Straka Erhard
                        Platz 2           Wolf Horst    / Wilderius Helmut
                        Platz 3           Lorenz Hermann / Vogl Franz
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        Square Dance informiert:

Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter 

http://squaredance.sv-germering.de



09.07.             Vereinsmeisterschaft Herren Einzel
 
                        Platz 1           Huitl Torsten
                        Platz 2           Wilderius Helmut
                        Platz 3           Schulze Alexander
 
23.07.             Vereinsmeisterschaft Mixed Doppel
 
                        Platz 1           Wolfrum Elisabeth / Wolfrum Heinz
 
Zwei weitere terminierte Turniere konnten mangels ausreichender 
Beteiligung nicht durchgeführt werden.
 
Wie schon seit vielen Jahren haben auch im Berichtsjahr wieder einige aktive 
Mitglieder das Trainings-Camp in Pilsen besucht, um ihr Spielvermögen zu
verbessern. Dabei ist auch die Unterhaltung in der Gemeinschaft nicht zu kurz
gekommen.

Ausblick:      
In 2016 wurde bekannt, dass die Freie Tennisgemeinschaft Germering (FTG) ihren 
Spielbetrieb nur noch 2 Jahre fortsetzen kann. Dies hat sich vor kurzem überra-
schend insoweit konkretisiert, als dieser Verein bereits zum 30.04.2017 seinen Spiel-
betrieb aufgibt. Die beiden Mannschaften, Damen 40 und Herren 50, wollen ge-
schlossen zum Sportverein Germering wechseln und dort ihre Medenspiele und ihre 
Trainingsmaßnahmen durchführen. Nach derzeitigem Erkenntnisstand ist mit einem 
Zuwachs von ca. 25 aktiven Mitgliedern zu rechnen. Damit wird sich der Spielbetrieb 
auf unseren 3 Plätzen deutlich beleben.
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Tennis
Unsere Tennisplätze sind von April bis Oktober 
geöffnet. Während der Saison werden auch 
vereinsinterne Turniere organisiert z.B. Einzel oder 
Doppel-Turnier und Vereinsmeisterschaften.

Termine werden im Internet veröffentlicht unter

http:\\tennis.sv-germering.de  



Neustart der Tischtennisabteilung gelungen

 

Seit Spätsommer 2016 ist die Tischtennisabteilung des SV Germering wieder in den 
aktiven Trainingsbetrieb zurückgekehrt. Mit Stephan Esch (Foto) konnte ein neuer 
Trainer gefunden werden, der bereits in der Vergangenheit für den SV Germering als 
Spieler aktiv war.

Mittlerweile nehmen wieder rund 15 Jugendliche das Angebot der Abteilung wahr. 
Neue Anfragen gibt es regelmäßig, so dass die Zukunft der Tischtennisabteilung wie-
der deutlich positiver gesehen werden kann. Nun gilt es die Übergangszeit während 
der Abriss- und Neubauphase der Turnhalle an der Wittelsbacherstraße gut zu über-
stehen, um danach den weiteren Aufbau der Abteilung mit zahlreichen neuen Aktivi-
täten voranzutreiben.

Steffen Jahn, Abteilungsleiter
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Tischtennis informiert:
             Ab Freitag, den 23.06.2017

             findet das Training von 17-19:00 Uhr

             in der neuen Turnhalle der Kleinfeldschule statt.

Weiter Informationen finden Sie im Internet unter 

http://tischtennis.sv-germering.de



TURNEN

Bewegungslandschaften:

Einmal in der Woche turnen die drei bis vier jährigen Kinder eine Stunde ohne ihre 
Eltern in der kleinen Halle der Theresen-Schule.
Am Anfang dürfen die Kinder frei toben und spielen. Zum Beispiel spielen sie mit Bäl-
len, toben auf einem Berg aus Matten, springen auf den Weichboden, oder spielen 
fangen.
Währenddessen werden drei bis vier Stationen vorbereitet. Jede Woche im Wechsel 
eine andere Kombination, bzw. andere Stationen. Die Kinder bekommen einen Vor-
schlag, wie man sich über die einzelnen Stationen bewegen könnte, können aber an-
sonsten den Bewegungsablauf frei selbstbestimmen – der Fantasy werden keine 
Grenzen gesetzt! Einzig die Grundregel: „Wir achten auf uns selber und auch auf die 
Anderen“ ist zu befolgen, damit Verletzungen keine Chance haben. Die Eigenwahr-
nehmung, das soziale Miteinander und die Förderung der Beweglichkeit werden da-
durch spielerisch geschult.
Zehn Minuten vor dem Ende der Stunde kommen die Eltern um beim Aufräumen zu 
helfen. Auch wird diese Zeit von den Kindern gerne genutzt, den Eltern Übungen vor-
zuführen. Nach dem Aufräumen fahren die Kinder auf einem „Zug“ durch die Halle. 
Dabei wird das Lied „Auf der Eisenbahn…“ gesungen. Nach der Fahrt machen wir 
einen Abschiedskreis und jedes Kind bekommt, als Stärkung für den Nachhauseweg,
ein Gummibärchen. Danach verabschieden wir uns und freuen uns auf die nächste 
Stunde.

Ilona, Übungsleiterin

 

Spielerisches Geräteturnen:

Gerade Kinder brauchen Bewegung ohne Leistungsdruck - als Ausgleich zu Schule, 

technischen Geräten, oder einfach weil der tägliche Bewegungsraum eingeschränkt 

ist.
Deshalb kommen bei uns - beim "Spielerischen Geräteturnen" am Freitagnachmittag 
-Spaß und Spiel nicht zu kurz.

Die große Mehrzweckhalle in der Kirchenschule bietet viel Raum und Möglichkeiten 
zum Rennen, Klettern, Hüpfen, Schwingen und Springen.
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Mit verschiedensten Handgeräten wie Ball, Reifen, Seile, aber auch Fallschirm, Roll-
bretter, etc. trainieren wir kameradschaftlich in den entsprechenden 3 Altersgruppen: 
1. Gruppe = 5 bis 6 jährige, 2. Gruppe = 7 bis 8 jährige, 3. Gruppe = 9 bis 10 jährige. 
Altersgerecht werden dadurch Kraft, Ausdauer, Gleichgewicht, Koordination, Ge-
schicklichkeit und Beweglichkeit auf spielerische Art und Weise geschult.

Danach geht`s an die Großgeräte wie Reck, Barren, Sprossenwand, Kasten, Ringe 
und alles was unsere Turnhalle noch zu bieten hat.

Hier vermitteln wir spielerisch und individuell einfache Grundkenntnisse des Geräte-
turnens und die damit verbundenen Bewegungsabläufe.

Die Kinder sind mit Freude dabei. Die einen ehrgeiziger: üben, bis etwas klappt und 
spornen andere damit an. Andere bringen eigene Ideen mit ein. Nach dem Aufräu-
men beenden gemeinsame Spiele die Stunde.

Viele Eltern können bestätigen: Die Kinder werde selbstbewusster, ausgeglichener 
und können sich besser konzentrieren.
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Gerade bei Kindern, die regelmäßig kommen, kann man große Entwicklungsschritte 
feststellen.

Doris, Übungsleiterin

 

Dance Mix - Tanzgruppen:

Das Jahr 2016 startete für den Bereich Tanz mit der Gründung der Talentschmiede: 
Hier können die besonders motivierten und ambitionierten Kids zweimal die Woche 
trainieren, somit noch intensiver in die Tanztechnik eintauchen und sich optimal auf 
Wettkämpfe vorbereiten.
Neben internen, kleineren Auftritten für Eltern, Freunde und Bekannte, gab es in die-
sem Jahr auch einen Auftritt beim Germeringer Stadtfest, bei dem alle Gruppen Aus-
schnitte aus ihrem Programm zeigten.
Die Tänzer der Talentschmiede durften zudem noch einen weiteren Auftritt absolvie-
ren und als Showact beim Weltkindertag in Freiham Auftrittserfahrung sammeln.
Als Highlight zum Jahresabschluss gab es im Dezember 2016 wieder eine große 
Weihnachts-Tanzshow. Die Geschichte um die Entführung des Weihnachtsmannes 
kam beim Publikum super an und alle Tänzer wurden mit mächtig viel Applaus 
belohnt.

Simone, Übungsleiterin

 

Pilates:
Meine Pilatesstunden sind von der Teilnehmerzahl her relativ konstant. Am Mittwoch-
Abend habe ich aktuell 14 Teilnehmer(innen), am Donnerstag-Vormittag sind es 11 
Teilnehmer(innen). Der Umzug in den Gymnastikraum des Vereins wurde als positiv 
empfunden, da es ruhiger als in der Halle ist und auch mehr Material zur Verfügung 
steht. Seit letztem Jahr gibt es neuerdings Pilatesrollen, mit denen die Unterrichts-
stunden sehr abwechslungsreich gestaltet werden können. Ich  bemühe mich gene-
rell, viel Variation in die Stunden zu bringen und immer wieder mit Bällen, Therabän-
dern, Hanteln und nun auch den Pilatesrollen abzuwechseln. Daneben kommen Ele-
mente aus dem Yoga oder dem Faszientraining zum Einsatz.

Pia, Übungsleiterin

Aerobic/Fitness:
Die Fitness-Aerobicstunde am Mittwoch-Abend um 18.15 Uhr könnte etwas Zuwachs
an Teilnehmern brauchen. Seit dem Umzug aus der großen MZH sind viele Teilneh-
mer nicht mehr gekommen, da sie den Gymnastikraum zu beengt fanden. Die Teil-
nehmerzahl in dieser Stunde schwankt zwischen 6 bis 10 Teilnehmern. Schon seit 
letztem Jahr gebe ich in dieser Stunde jeden 1. Mittwoch im Monat eine Aroha-Stun-
de, was die Teilnehmer sehr gerne mögen.

Pia, Übungsleiterin
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Fitness für Männer und Frauen:

Die gemischte Gruppe findet montagabends in der Halle II des Max-Born-Gymnasi-
ums statt. Momentan umfasst die Gruppe 22 Teilnehmer im Alter von Mitte 40 bis 
über 80 Jahre. Inhalt der Stunde sind wechselnde Übungen aus dem allgemeinen 
Fitnessbereich, aber auch aus Pilates und Yoga. Durch dieses sanfte Training erfolgt 
eine Muskelstärkung, Gleichgewichtsschulung und Förderung der Koordination. Dies 
führt zu einem gesunden Bewegungsapparat und dadurch zu einem körperlichen und
seelischen Wohlbefinden. Also genau das, was wir bis ins hohe Alter erhalten möch-
ten.

Andrea, Übungsleiterin
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Weitere Kurse, die 2016 angeboten wurden:

·         Multisport ab 15 Jahre

·         Qi Gong und Tai Chi

·         Funktionsgymnastik und Rückenfitness

·         Freizeitsport für Männer

·         Power Fitness und Piloxing

·         Smovey

 

Andrea Linden, Abteilungsleiterin 

Zu Beginn ein herzliches „DANKE!“ an alle die auch dieses Jahr zuverlässig zur po-
sitiven Weiterentwicklung der Abteilung Volleyball beigetragen haben: Spender und
Sponsoren, Übungsleiter, die Geschäftsstelle und das Präsidium des SVG, die akti-
ven SpielerInnen, unsere treuen Fans, die tatkräftigen Eltern und Mitglieder. 

Namentlich hervorheben möchte ich an dieser Stelle Sandra Schmidbauer, Stepha-
nie Lemcke, Jennifer Lauber, Miroslav Durbek, Toni Kargl, Michael Taufer, Michael
Weisensee, Frank Höhne, Roland Marx und Mats Stoyhe, die weit mehr als die ihnen
zugedachten Aufgaben erfüllen und wesentliche Impulse gesetzt haben.

 

Ein persönliches „Danke!“ geht an meine Eltern Katica und Miroslav Durbek. 

Sie halten mir nun seit 22 Jahren Tag für Tag organisatorisch, aber vor allem finanzi -
ell den Rücken frei und unterstützen mein umfangreiches Engagement im SV Ger-
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Turnen informiert:

Ausführliche Informationen zu unseren Angeboten für Kinder und Erwachsene

sowie das Programm zum Bereich „Fit und Gesund“  (auch für Zeitmitglieder)

finden Sie im Internet unter

 

http://turnen.sv-germering.de



mering, welches ansonsten schlichtweg nicht in diesem Ausmaß möglich, geschwei-
ge denn finanzierbar wäre.

 

Rückblick auf das vergangene (Saison-) Jahr:

Unser erstes Highlight kam schon früh im Juni 2016 auf uns zu:  

Freundschaftsspiele  gegen  Volleyballteams  aus  den  USA!  Diese  waren  auf  ihrer
sportlich-kulturellen Europafahrt in München zu Besuch und auch dank des Engage-
ments unserer Basketballer bei uns zu Gast. An zwei Abenden spielten die aus meh-
reren Colleges ausgewählten Spielerinnen sowohl bei den Damen als auch den Her-
ren gegen unsere ersten und zweiten Mannschaften. Der gemeinsame Spaß am Vol-
leyball war deutlich erkennbar und wie es sich für gute Gastgeber gehört, liessen wir
die Gäste selbstredend gewinnen. Der sportliche Rahmen mit feierlicher Eröffnung
und Nationalhymnen, den namentlich vorgestellten SpielerInnen beim Einlaufen der
Teams und den Gastgeschenken für die Betreuer wurde mit gesellschaftlichem Aus-
klang in gemütlicher Runde und feinster bayerischer Kulinarik bei unserem Sponsor
„Griabign“ stilecht abgerundet. 

„Seit 12 Jahren betreue ich als Coach diese Europatouren, doch nie wurden wir so
gastfreundlich empfangen wie hier bei Euch!“ war wohl das schönste Lob, dass wir
uns vom USA - Herrentrainer wünschen konnten. 

Das wirklich schöne aus dieser Begegnung ist aber, dass dank der digitalen Möglich-
keiten immer noch freundschaftliche Kontakte über den Atlantik hinweg untereinan-
der aufrechterhalten werden!

Wir hoffen natürlich auf eine erneute Möglichkeit dieses sportlich-kulturellen Austau-
sches in Zukunft und wer weiß, vielleicht ergibt sich ja mal die Chance auf einen Ge-
genbesuch.
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Das zweite Highlight folgte umgehend im Juli outdoor: 

Die erstmalige Ausrichtung der Bayerischen Beachvolleyballmeisterschaften für die
Altersklasse der U 17 weiblich wie männlich. Sportlich absolut überragende Höchst-
leistungen  der  bayerischen  Nachwuchstalente  bei  optimalen  Wetterbedingungen
sorgten für ein unvergessliches Wochenende. Da wir im Vorjahr durch den BVV   als
offiziell  zertifizierter  Turnierausrichter  das Qualitätssiegel  „Silber mit  zwei  Sternen“
verliehen bekamen, freute es uns besonders, als wir von den Zuständigen dann noch
ein Sonderlob für die gelungene und akkurate Organisation dieses wichtigen Turniers
bekamen. 

 

Das dritte Highlight zog sich in Schlaglichtern durch die gesamte Hallensaison:

Der souverän erspielte Meistertitel der Damen 2 in der Kreisliga und der damit ver-
bundene direkte Wiederaufstieg in die Bezirksklasse! Wie schon Ende der Vorsaison
angedeutet,  wurde in der Vorbereitung dank des neu entstandenen und ganz be-
wusst gelebten Mannschaftsgedankens der Grundstein für eine beeindruckende Bi-
lanz in der kompletten Saison gelegt. Mit 51 von 54 möglichen Tabellenpunkten und
nur einer knappen Niederlage gelang ein wahres Meisterstück. Auch durch den drit-
ten Platz beim Kreispokal, einem sensationellen vierten Platz beim selber ausgerich-
teten Bezirkspokal und damit der Qualifikation zum Landespokal gelangen auch hier
einige vielversprechende Erfolg gegen höherklassige Teams!! Die vielen Neuzugän-
ge fügten sich gut ins Gesamtbild ein und versprechen auch für nächste Saison eine
weitere Steigerung der Spielleistung. Und dass selbst ich als Chef-Trainer am Ende
zufrieden war, spricht ja schon Bände für das Team :o)

Unsere Damen 1 belegte nach erneut durchwachsener Saison einen soliden Platz 6
in der Bezirksliga. Mit Jennifer Lauber übernahm eine ehemalige Spielerin des SVG
im Juni das Ruder. Da sie sich in den Jahren davor den Sprung in den Leistungsvol-
leyball einer Unimannschaft in den USA erarbeitet hatte, gab es eine dementspre-
chend konditionell geprägte Vorbereitung mit vielen neuen Impulsen. Durch ein Aus-
landssemester durfte dann die Mannschaft dank der Aushilfe von Toni Kargl die ers-
ten Tabellenpunkte sammeln, bevor es dann ab Januar mit Jenny wieder weiterging.

36



Der deutlich gesetzte Impuls Richtung Leistungsvolleyball regte einige Spielerinnen
aber auch uns Trainer zum Nachdenken an und es darf gespannt erwartet werden,
was wir in den kommenden Wochen und Monaten an Weichen stellen werden und
wohin die Reise gehen wird.

 

Diese Saison gab es wieder eine Damen 3. Da wir bei der U 20 und U 18 erfreulich
viele Neuzugänge und auch Neustarter zu verzeichnen hatten, war es eine leichte
Entscheidung eine dritte Damenmannschaft anzumelden, um den jungen Talenten
möglichst viel und hochwertige Spielerfahrung zu ermöglichen. Waren anfangs noch
deutliche Schwierigkeiten mit den taktischen Laufwegen und Aufgaben im Spiel er-
kennbar, konnten zu Saisonende absolut sehenswerte Spielzüge abgerufen werden
und alle Beteiligten waren sich einig, dass der deutlich höhere zeitliche Aufwand sich
gelohnt hat. Mit zwei sehr schön gelungenen Siegen am letzten Spieltag verabschie-
det sich das junge Team mit einem hervorragenden Platz 3 aus der ersten Damen-
runde.

 

Unsere Herren 1 kamen in der Landesliga in der Vorrunde einfach nicht in Tritt und
verloren leider jedes Hinspiel. Die fulminante Aufholjagd Anfang 2017 gipfelte sogar
in einem deutlichen 3:0 Sieg gegen den überragenden Tabellenmeister aus FFB, am
Ende langte es jedoch mit  Platz  8  leider  nicht  mehr zum Ligaerhalt.  Mit  Michael
Schröpel fungierte ebenfalls ein SVG - Eigengewächs als Trainer. Es sind nach der
Saison nun einige Fragezeichen aufgetaucht für die wir zusammen in naher Zukunft
eine Lösung finden werden.

 

Unsere Herren 2 haben sich am Ende in der Bezirksklasse einen guten 5. Platz er-
spielt. Für die langjährige Trainerin Sandra Schmidbauer war das dann leider auch 
die letzte Saison mit „ihren Jungs“. Ein emotionaler Abschied am letzten Spieltag 
zeugt eindeutig von der gegenseitigen Verbundenheit und die Herren ließen es sich 
nicht nehmen, ihre Trainerin dementsprechend hochleben zu lassen. Die Qualifikati-
on als Kreispokalzweiter und die Ausrichtung des Bezirkspokals rundeten die ge-
meinsame Zeit mit einem schönen Turnier ab. Hier wurde noch einmal Volleyball vom
Feinsten geboten, am Ende sprang ein hervorragender Platz drei beim Bezirkspokal 
heraus, der die erneute Qualifikation zum Landespokal bedeutet! Ähnlich wie bei den
ersten Teams wird sich hier bis zum Sommer zeigen, wie es weitergeht.

 

Ein neues Kapitel in der Abteilungshistorie schlugen wir mit der relativ spontanen 
Gründung einer Seniorenmannschaft bei den Herren auf. Beim Kreispokal der Liga-
herren spielte der bunte Mix aller über 35 Jahre alten Spieler aus Herren 2 und den 
beiden Mixedteams dann zum ersten Mal gemeinsam mit. Ungeachtet dessen dass 
man nicht zusammen trainierte und die anderen Teams eingespielte Ligateams aus 
Bezirksklasse und -liga waren, gelangen mit zwei gewonnenen Sätzen durchaus 
Achtungserfolge. Weitaus wichtiger aber war: es machte allen eine Fetzengaudi!!

Bei den Seniorenmeisterschaften waren wir dann aufgrund mangelnder Konkurrenz 
gleich für die Bayerischen Seniorenmeisterschaften qualifiziert. Leider war aufgrund 
Verletzungen, beruflicher Terminkollisionen und kurzfristiger Erkrankungen keine Teil-
nahme möglich. Trotzdem werden die „Seniors“ auch nächste Saison dranbleiben um
dann auch bei den offiziellen Meisterschaften dabei zu sein.
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In der Jugend lief es von sportlicher Ebene zufriedenstellend, zudem gab es im so-
zialen Bereich schöne Aktivitäten. So veranstaltete Jugendleiterin Miriam Pfab für alle
Jugendlichen sowohl vor den Faschings- als auch den Osterferien ein „Schleiferltur-
nier“, das vom Nachwuchs begeistert genutzt wurde. Gemeinsam volleyballerten Mä-
dels und Jungs querbeet über alle Jugendteams hinweg und es ergaben sich zur 
großen Freude der Jugendtrainer ansehnliche Spielszenen. Für die Jugendlichen war
es natürlich eine gute Gelegenheit, ihre Mitstreiter der anderen Teams besser ken-
nenzulernen.

In der U 20 weiblich wurde man erfreulicherweise mit dem jüngeren Jahrgang der U 
18-Mannschaft am Ende Kreis-Vize-Meister, in der angestammten U 18 weiblich 
schied man dagegen unglücklich schon in der Vorrunde der Kreismeisterschaft mit 
Platz 6 aus. Hier wurde viel über die mentale Seite des Sports gelernt und schluß-
endlich steigerte das Ergebnis die Motivation sich noch einmal mehr reinzuhängen im
Training. 

Bei der U 16 weiblich war ebenso mit Platz 6 bei der Kreismeisterschaft nicht das 
Gelbe vom Ei geholt worden, aber die Entwicklung des Teams hatte Vorrang und da 
wurden die angestrebten Ziele auch erreicht.

Bei der männlichen Jugend gab es einen tollen 4. Platz für die U 12 und auch die 
zweite U 12 außer Konkurrenz wurde nicht Letzter. Bei der U 18 musste man eben-
falls außer Konkurrenz antreten, wurde aber in der Normalrunde respektabler Dritter. 

Bei den Oberbayerischen Meisterschaften war diese Saison die U 20 weiblich ver-
treten. Wir spielten gegen die älteren Teams sehr gut mit und wurden am Ende mit 
einem guten 10. Platz belohnt. Besonders freute uns, dass wir die Revanche gegen 
den TS Jahn München gewinnen konnten, da wir am Vortag noch verloren hatten, 
sonst wären wir insgesamt unter den besten 8 Teams gewesen. Zudem gingen die 
Spiele in der Damen 3 – Runde gegen die gleichen Münchnerinnen ebenfalls immer 
knapper aus, woran die schon erwähnte Steigerung während des Saisonverlaufs 
ebenfalls gut abzulesen war.

Die perfekte Organisation und Durchführung dieser Oberbayerischen Meisterschaf-
ten bei uns in Germering spricht für das tiefergründig entstandene Interesse am Vol -
leyball bei diesen Mädchen. Trainer Dali freut sich hier daher auf die noch zu spielen-
de Jugendpokalrunde und dann natürlich auf die Beachsaison, wo wir mal richtig ro-
cken wollen!!

 

Schlußendlich geht es bei uns im Nachwuchsbereich um die langfristige Entwicklung 
der Spielerinnen und hier zeigte sich wie all die Jahre zuvor, dass unsere Jugendtrai-
nerInnen im Vereinsvergleich hervorragende Leistungen erbringen, die den Spielern 
einen nahtlosen Übergang in die nächst bessere Trainingsgruppe ermöglicht. Da bei 
uns standardmäßig bei 90% aller Übungsleiter mindestens die C-Lizenz vorhanden 
ist, spricht sich die Qualität unserer Arbeit auch im Umkreis herum. So haben in der 
letzten Saison insgesamt 11 Spielerinnen den Weg von umliegenden Vereinen zu 
uns gemacht und sind auch alle dabei geblieben, da sie hier mehr dazulernen kön-
nen und auch begeistert von der Atmosphäre innerhalb der Abteilung gerne den wei-
teren Weg auf sich nehmen.

 

Unser Einsteigerangebot der Ballspielgruppen unter Leitung von Stephanie Lemcke
und Dali Durbek hat sich mittlerweile etabliert und bietet für 30 Kinder massig Spaß 
und Abwechslung. 
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Die grundlegenden Erfahrungen im Umgang mit Bällen aber auch die allgemeine 
Grundmotorik der Kinder werden durch den vielfältigen und durchdachten Ansatz ge-
schult und weiterentwickelt.

Die älteren Kinder werden nun langsam mit den Grundlagen unserer Sportart vertraut
gemacht und sollen eventuell schon nächsten Herbst ihre ersten Spieltagserfahrung 
in der U 12 sammeln können. Der gemeinsame Spaß am Sport steht mit der Zielset-
zung der Bewegungsförderung weiterhin an oberster Stelle. Dafür stocken wir dieses 
Jahr auch die Zahl der Helfer auf, denn diese Kinder sind die Zukunft unserer Abtei-
lung und wir werden hier eine breite Basis für die nächsten Jahre aufbauen.

 

In der Mixed können sowohl die Goldies als auch die Schmetterlinge auf eine tolle 
Saison rückblicken. Sehr erfreulich war das gestiegene Interesse am Beachvolleyball
und die auch daraus resultierende wiedererstarkte Spielfreude in der Halle.

 

Zahlreiche Turniere in der Halle und an unserer Beachanlage sorgten wie immer für
sehr viel Aufwand und Arbeit, aber ebenso auch für Spaß, sportliche Entwicklung,
kollegialen Austausch mit anderen Vereinen und die nötige Würze für das Abteilungs-
leben. Die Ausrichtung des Bezirkspokals Oberbayern Damen und Herren auf zwei
große Hallen stellte uns zum Saisonausklang vor die größte organisatorische Her-
ausforderung, die Qualifikation unser beider zweiten Mannschaften zum Landespokal
entschädigte hierfür dann mehr als genug.

 

Große Freude bereitet mir als Abteilungsleiter die Zusammenarbeit mit den anderen
Abteilungen des SVG, denn diese wurde über die letzten Wochen und Monate stark
intensiviert.  Wir  konnten sowohl  beim Thema Trainingszeiten,  Ferienprogrammge-
staltung, Logistik der Hallenschränke als auch Konzeptualisierung zukünftiger Projek-
te gegenseitig massiv von unseren Erfahrungen und Ideen profitieren. 
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Ebenso sehr erfreulich gestaltet sich mittlerweile die Zusammenarbeit mit den Haus-
meistern und der Stadt, zudem konnte ich als Ansprechpartner der Vereine bei den
Sitzungen der Nutzerbesprechungen für den MBG-Umbau unsere Anliegen vorbrin-
gen und einige Anregungen an die Verantwortlichen mitgeben.

 

Ausblick:

Nach einer kräftezehrenden Hallensaison geht es raus an die frische Luft und den
Sand!! Wir werden 2017 wieder jede Menge Turniere outdoor veranstalten und freu-
en uns über Zuschauer!

Davor werden noch Arbeiten rund um die Beachhütte vollendet, so dass wir hier un-
seren Turniergästen einen weiteren Fortschritt präsentieren können.

Parallel dazu läuft die Organisation der Teams und Trainer im Hallenbereich ab, die
veränderte Trainingssituation wegen Hallenumbauten wird auch uns intern stark be-
schäftigen. Wir hoffen, hier im Verbund mit den anderen Abteilungen tragfähige Lö-
sungen der Hallennutzungen für das kommende Winterhalbjahr zu finden, da wir als
Hallensportart keine großen Alternativen haben.

 

Trotz des guten Zulaufes sind wir weiterhin immer auf der Suche nach neuen Mitspie-
lerInnen, egal, ob Mädels, Jungs, jung oder alt, Erfahrene oder Neueinsteiger! Bei In-
teresse einfach melden.

Also, ran ans Netz!!

Dali Durbek, Abteilungsleiter
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Volleyball informiert:
Die Tainingszeiten und ausführliche Informationen 

finden Sie im Internet unter

http://volleyball.sv-germering.de



Allgemeine Informationen zu unserem Verein

Gebühren und Sonstiges

Unsere Monatsbeiträge mit Bankeinzug (Stand 01.07.2010)

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 8,00 EUR

Erwachsene 10,00 EUR

Ehepaare 16,00 EUR

2. Kind 7,00 EUR

3. Kind und jedes weitere beitragsfrei

Schüler/Auszubildende/Studenten (mit entsprechendem Nach-
weis)
Der Nachweis muss halbjährlich, spätestens 2 Wochen vor 
unserem Beitragseinzug in der Geschäftsstelle vorliegen.

8,00 EUR

Unsere Spartenbeiträge jährlich mit Bankeinzug

Basketball 48 EUR/ 90 EUR/ 120 EUR je nach Mannschaft

Fußball 90 EUR Kinder/ 90 EUR Erwachsene 

Kraft und Fitness 30 EUR Jugend/ 60 EUR Erwachsene 

Squaredance gemäß Ausschreibung

Tennisspielbetrieb 15 EUR Kinder/ 30 EUR Jugend/ 55 EUR Erwach-
sene

Turnen/Fit u. Gesund gemäß Ausschreibung

DanceMix   66 EUR 1xTraining wöchentlich
120 EUR 2xTraining wöchentlich

Volleyball 24 EUR Kinder/ 36 EUR Erwachsene

Die Aufnahmegebühr: 
einmalig 20,00 EUR

Der Zahlungsmodus: 
per Bankeinzug 1/2- oder 1/4-jährlich jeweils zum Quartalsbeginn

Mitgliedschaft beenden:
Die Mitgliedschaft ist für ein Jahr verbindlich und kann mit einer Kündigungsfrist von 
6 Wochen zum 30.06. und 31.12. eines Jahres beendet werden. Die Kündigung 
muss schriftlich erfolgen, mit Rückgabe des Mitgliedsausweises.
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So ist unsere Geschäftsstelle erreichbar:

Tel.: 089 / 841 37 00

Fax: 089 / 894 99 04
E-Mail: Info@sv-germering.de

www.sv-germering.de
Max-Reger-Str. 11
82110 Germering

Bürozeiten:
Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
Di.  16.00 - 18.00 Uhr
Do.  16.00 - 18.00 Uhr
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Herzlich willkommen

in der Osteria SV Germering

(öffentliche Gaststätte mit Biergarten) 
im Vereinsheim, Max-Reger-Str. 11

Der neue Pächter Cengo freut sich auf Ihren Besuch!
Reservierungen: 0172 - 4601078  oder 089 - 841 46 76

mailto:Info@sv-germering.de


Besuchen Sie uns im Internet
www.sv-germering.de
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Sport und Spaß fördern die Gesundheit!

Der menschliche Körper ist auf Bewegung ausgerichtet, die
gesundheitlichen Probleme, die sich auf mangelnde Bewegung

zurückführen lassen, häufen sich. Sport ist eine der besten
Präventivmaßnahmen für Gesundheit.

Nutzen Sie die Möglichkeiten, die Ihnen Ihr Sportverein bietet!

 


